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Bericht des Vorstands in der Jahreshauptversammlung 

am 27. März 2014

Liebe Mitglieder,

ich möchte meinem Bericht über das letzte 
Jahr wieder mit dem Sport beginnen, werde 
mich dabei ganz kurz fassen, um den Berich-
ten der Abteilungen nichts vorwegzunehmen.

Ich gratuliere der 1.Herrenmannschaft der 
Sportkegler zur Erringung der Meisterschaft in 
der Bayernliga und wünsche ihr für die Auf-
stiegsspiele zur 2.Bundesliga am 2. und 3. Mai 
viel Erfolg (Inzwischen ist die Mannschaft 
kampflos aufgestiegen, Anmerkung der 
Redaktion). Im Übrigen ist die Saison in den 
meisten Spielklassen und Sportarten ja noch nicht abgeschlossen. 

Doch eines darf ich noch sagen: Alle Sportler würden sich über mehr moralische 
Unterstützung der Mitglieder bei ihren Spielen und Wettkämpfen freuen. Es ist 
schon traurig, wenn bei einem Fußballspiel in der Bayernliga, in dem es um die 
Existenz geht, ganze 50 Zuschauer gezählt werden und dabei die meisten Zahlen-
den noch Anhänger des Gegners sind. Hier ist künftig doch mehr Vereinsherz gefor-
dert.                                                                                                                            

Das Geschäftsjahr 2013/14
Wir wussten und wissen, dass die jüngst vergangenen und die unmittelbar vor uns 
liegenden Jahre nicht einfach sein würden. Erfreulich ist es nochmals zu erwähnen, 
dass die Forderungen der Rentenversicherung über die Krankenkassen 2013 abge-
schlossen wurden. Es mussten mit teilweise geforderten Verzugszinsen und Säum-
niszuschlägen insgesamt 207.000 Euro aufgebracht werden, die im Wesentlichen 
durch die Gelder der Investorengemeinschaft gedeckt werden konnten. Der Stand 
ist im Moment 199.800 Euro, so dass die angestrebten 200.000 Euro erreicht sind. 
Dazu nochmals herzlichen Dank an die 26 Mitglieder der Gemeinschaft. Nebenbei 
bemerkt wurden im Februar auch erstmals die Zinsen ausbezahlt, die dankenswer-
ter Weise von einigen wieder dem Verein gespendet wurden.

Auch die Forderungen der Verwaltungsberufsgenossenschaft von über 32.000 Euro 
bis 2012 sind beglichen. Hier waren uns Privatdarlehen von 26.000 Euro und der 
nicht gebundene Teil des Brauereidarlehens von 47.000 Euro hilfreich. Unerwähnt 
sollen auch nicht die bisher vom Förderverein überwiesenen 11.000 Euro bleiben.

Die nicht für diese beiden Hauptgläubiger benötigten Gelder konnten zum Aus-
gleich der allgemeinen Haushaltsaufgaben verwendet werden, stehen uns künftig 
jedoch nicht mehr zur Verfügung.

Der Vorstand hat das Wort
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Der Vorstand hat das Wort

Die Altlasten aus dem Fußballaufwandsbereich konnten wie schon früher erwähnt 
mit Hilfe eines weiteren Gönnerdarlehens und aus Haushaltsmitteln zu 85 % getilgt 
werden.

Detaillierte Angaben zum Geschäftsjahr 2013 wird ihnen der Schatzmeister in sei-
nem Kassenbericht geben.

Grundsätzliche Probleme bereiten uns verschiedene Entwicklungen im Einnahme-
bereich. Die immer noch rückläufige Mitgliederzahl schlägt kräftig zu Buche. Konn-
ten wir bei der Bestandserhebung 2012 noch 953 Mitglieder melden, so waren es 
2014 nur noch 778 Mitglieder. Die Folge waren geringere Beitragseinnahmen, für 
2014 werden es nochmals 12.000 Euro  weniger sein als im Vorjahr. Auch die Spon-
soreneinnahmen, die schon vor 2012 durch die Kündigung von Großsponsoren 
rückläufig waren, verringerten sich bis 2014 um 30.000 Euro.

Für die Bereiche Spenden, Sportveranstaltungen, Wirtschaftseinnahmen und 
Kegelbahnvermietung ist in Summe mit weiteren 20.000 Euro Mindereinnahmen zu 
rechnen. Der Wegfall der Brückenverbindung über die Bahnlinie für 18 Monate hat 
erhebliche negative wirtschaftliche und gesellschaftliche Auswirkungen, die wir den 
Verantwortlichen in Verwaltung und Stadtrat nicht verzeihen können. 

Besonders schwer wirkt zusätzlich der Wegfall der Kellerbewirtschaftung auf der 
Bergkirchweih in diesem Jahr. Die fehlenden Einnahmen bewegen sich ebenfalls im 
fünfstelligen Bereich.

Und fehlende Mittel beim Wettkampfsport haben Auswirkungen auf das Leistungs-
niveau und in der Folge auf die Besucherzahlen, also auch finanzielle. Unter diesen 
Widrigkeiten leidet natürlich auch besonders unser Vereinswirt. 

Ohne rigorose Einsparungen wäre ein Überleben des Vereins, trotz der immer wie-
der hervorzuhebenden finanziellen Unterstützung, nicht möglich gewesen.

Daher werden jetzt alle Bereiche nochmals auf den wirtschaftlichen Prüfstand 
gestellt. Zum einen die allgemeinen Vereinsaufgaben und zum anderen der Sport-
bereich aufgegliedert nach Abteilungen, wobei im Bereich Fußball nochmals zwi-
schen Senioren und Junioren getrennt wurde. Dabei wurden die zu erwartenden 
Einnahmen für das Jahr 2014 den im Jahr 2013 angefallenen Ausgaben gegenüber-
gestellt. Bei den Vereinsaufgaben ergab sich vorläufig ein Defizit von 12.000 Euro. 

Dieses betrug im Sportbereich in Summe 70.000 Euro. Es wird mit allen Abteilun-
gen eine detaillierte Abstimmung erfolgen, um durch weitere Einsparungspotenzi-
ale, erhöhte Individualbeteiligung und den Versuch zusätzliche Fördermittel zu 
erreichen zu einem Haushaltsausgleich zu kommen. Nur wenn sich die Abteilungen 
selbst tragen ist ein ausgeglichener Haushalt möglich.
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Der Vorstand hat das Wort

Einsparungen sind ebenfalls bei den allgemeinen Vereinsaufgaben geboten. Dazu 
muss angemerkt werden, dass bisher immer die Zahlungen der vertraglich verein-
barten Zinsen und Tilgungen erfolgt sind. Ich betone dies ausdrücklich auch gegen-
über den Herren der Sparkasse. Die Kosten dafür betrugen im Jahr 2013 59.000 
Euro und werden für 2014 52.000 Euro betragen.
Dieser jährliche Brocken kann erst entfallen, wenn die geplante Sanierung durch 
Grundstücksverkauf mit Gesamtschuldentilgung abgeschlossen werden kann.

Verlagerung des Sportgeländes
Womit wir beim nächsten Thema wären: Verlagerung des Vereinsgeländes. Leider 
haben sich in der Frage des Grunderwerbs beim Emmy-Noether-Gymnasium einige 
Umstände ergeben, die den Abschluss der Kaufverträge mit aufschiebender Wir-
kung verzögern. Wenn bis zur Jahresmitte keine Vorentscheidung fällt, werden wir 
uns wohl auf die Variante I konzentrieren müssen.

Nachdem die Frage „Quo vadis FSV?“  erst innerhalb des kommenden Jahres gelöst 
werden kann, die Vereinsführung im vergangenen Jahr aber nur für ein Jahr 
gewählt wurde, hat sich die Vorstandschaft entschieden, geschlossen ein weiteres 
Jahr die Vereinsgeschäfte zu leiten. 

Außerdem schlägt die Vorstandschaft vor, im Hinblick auf die Zukunftsplanung 
zusätzlich zwei jüngere Mitglieder als Beisitzer mit vollem Stimmrecht in die Vor-
standschaft zu wählen, wodurch das Gremium von 5 auf 7 Mitglieder vergrößert 
würde. Bisher konnten wir Dr. Thomas Neudecker dafür gewinnen. 
Erfreulich ist auch, dass sich, nachdem in der Herbstversammlung keine Bereit-
schaft da war, mit Volker Händel und Jörg Weber zwei Beisitzer für den Wahlleiter 
Reinhard Heydenreich gefunden haben. Ich hoffe liebe Mitglieder, dass Sie es den 
drei Genannten im Sinne meines Vortrages leicht machen.

Und nun noch zu einem Thema, das wir so bald wie möglich wegen seiner negati-
ven Begleitwirkungen zum Abschluss bringen möchten. Denn für den Verein ist der 
Blick nach vorn und nicht der Blick zurück entscheidend. Dennoch müssen leidige 
Themen aufgearbeitet werden ohne unangenehme Wahrheiten zu verschweigen.
Über das Thema Entlastung des Fußballkontos 2011, das von Manfred Hopfengärt-
ner geführt wurde, wird im Anschluss wie in der Herbstversammlung beschlossen 
Hans Kofler vortragen.

Rechtsstreit mit Manfred Hopfengärtner
Zum Thema Rechtsstreit mit Manfred Hopfengärtner wegen Rückforderung von als 
von ihm in Form eines Insichgeschäftes als 1.Vorsitzender gewährten zinslosen 
Darlehens ist folgendes zu berichten:
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Während in der Herbstversammlung noch darüber diskutiert wurde, ob die Vor-
standschaft einem angedachten Vergleich zustimmen solle, kam für alle Beteiligten 
im Dezember der für uns nicht nachvollziehbare Hammerschlag eines  Endurteils 
ohne weiteren Verhandlungstermin. Darin wurden wir aufgrund des § 181 BGB zur 
vollen Rückzahlung des gesamten Betrages zuzüglich Zinsen und Gerichtskosten 
verurteilt.

Außerdem beinhaltete das Urteil einen Punkt 4, auf dessen Grundlage uns Herr 
Hopfengärtner übel mitgespielt hat.

Das Urteil
1. Der Beklagte wird verurteilt, an den Kläger 21.500 Euro  nebst Zinsen hieraus in   
Höhe von 5 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz seit 25.07.2013 zu zahlen.

2. Der Beklagte wird ferner verurteilt, an den Kläger 1.023,16 Euro nebst Zinsen 
hieraus in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz seit 25.07.2013 zu 
zahlen.

3. Der Beklagte trägt die Kosten des Rechtsstreits.

4. Das Urteil ist für den Kläger gegen Sicherheitsleistung in Höhe von 110% des zu 
vollstreckenden Betrages vorläufig vollsteckbar.

Aufgrund dieses Punktes 4 hat Herr Hopfengärtner einen Betrag von über 25.000 
Euro beim Amtsgericht hinterlegt und anschließend den im Urteil festgelegten 
Betrag von unsrem Konto pfänden lassen, und zwar Ende Januar als unser Konto 
mit diesem Betrag nicht gedeckt war. Dies führte zu einer Sperrung unseres Kon-
tos mit der Folge, dass alle Abbuchungen, für die von uns eine Einzugsermächti-
gung erteilt war, storniert wurden (Finanzamt, Knappschaft, BFV, Stadtwerke ….). 
Uns entstand dadurch ein bewusst hervorgerufener Imageschaden. Mit dem Ein-
gang der Mitgliedsbeiträge am 1.Februar wurde die Sperrung des Vereinskontos 
wieder aufgehoben. Uns fehlt jedoch für 2014 von den Beitragseinnahmen der 
gepfändete  Betrag in Höhe von 24.880,69 Euro.

Gegen das Urteil haben wir beim Oberlandesgericht Berufung eingelegt. Zusatz-
kosten entstehen uns nicht, wie uns die Rechtsschutzversicherung über den BLSV 
bestätigt hat.

Haushaltsplan 2014
Zum Abschluss meiner Ausführungen möchte ich noch einige Worte zum  Haus-
haltsplan 2014 sagen. Wir werden und können aufgrund der dargestellten Schwie-
rigkeiten noch keinen ausgeglichenen Haushaltsplan vorlegen.
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Der Vorstand hat das Wort

Durch Mindereinnahmen von 52.000 Euro und Mehrkosten durch das Urteil Hop-
fengärtner fehlen uns erhebliche Summen. Es müssen zunächst Abgleichungen mit 
den Abteilungen erfolgen. Außerdem sind wir mit möglichen zukünftigen Investo-
ren wegen einer finanziellen Überbrückung für die Jahre 2014 und 2015 in Ver-
handlung. Bevor diese Verhandlungen nicht abgeschlossen sind können wir nicht in 
Vorlage treten. Wir bitten um ihr Verständnis.

Soweit liebe Mitglieder mein Versuch Ihnen die schwierige Situation zu erklären. 
Wir sind bereit und zuversichtlich und wollen auch diese Probleme lösen. Wir bitten 
um ihre Mithilfe und um eine Aktivierung und Belebung des Vereinslebens. 

Ich danke für die Geduld und Aufmerksamkeit und wir stehen weiteren Fragen 
gerne zur Verfügung.

Joachim Wolter
1.Vorsitzender
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Ergebnisse der Neuwahlen

(Wahlausschuss: Reinhard Heydenreich – Volker Händel – Jörg Weber)

Wie von der Vorstandschaft vorgeschlagen wurden die folgenden Personen für ein 
weiteres Jahr in ihren Ämtern bzw. Funktionen bestätigt.

Vorstandschaft: 
1. Vorsitzender – Joachim Wolter
1. Stellvertretender Vorsitzender – Wilfried Trinkwalter
2. Stellvertretender Vorsitzender – Klaus Six
3. Stellvertretender Vorsitzender – Klaus Zachhuber
Schatzmeister – Norbert Hayd

Neu!!! Beisitzer zur Vorstandschaft – Dr. Thomas Neudecker

Erweiterter Vorstand:
Vorstand Bau Wirtschaft und Technik – Heinrich Schmitt
Vorstand Marketing und Sponsoring – Ralph Gläßer
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit – Dr. Thomas Neudecker
Veranstaltungsausschuss – Bernd Neudecker

Revisoren:
Dr. Reinhard Maier – Anita Stiegler – Ingeborg Lang

Ältestenrat:
Christian Kunstmann – Christa Seidel – Hansjürgen Matern – Konrad Händel

Ehrenamtsbeauftragter:
Hans Werner Kofler

Vereinsjustitiar:
Klaus Six

Bestätigung von Verantwortlichen in den Abteilungen:
Abteilungsleitung Kegeln:
Abteilungsleiterin – Regina Winkler
Stellvertreter – Florian Winkler
Kassier – Jürgen Hummel 
1. Sportwart – Wolfgang Dirian
2. Sportwart – Martin Zeidler
Schriftführer – Heiko Gumbrecht
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Die neue (alte) Vorstandschaft des FSV Erlangen-Bruck (v.l.n.r.): Klaus Six, Klaus Zachhuber, 
Joachim „Doc“ Wolter, Dr. Thomas Neudecker, Norbert Hayd, Wilfried Trinkwalter 
(Foto: Klaus-Dieter Schreiter)
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Ergebnisse der Mitgliederbefragung 2013

Die Vorstandschaft sowie die Ausschüsse für Sponsoring und Öffentlichkeitsarbeit 
machen sich seit einigen Monaten Gedanken darüber, wie unser Verein für unsere 
Mitglieder weiterhin attraktiv bleiben kann und was getan werden muss, um wei-
tere neue Mitglieder für unseren Verein zu gewinnen.

Bei diesen Planungen wollen wir gerne die Meinungen und Anregungen unserer 
Mitglieder berücksichtigen und hatten Ende letzten Jahres eine Mitgliederbefragung 
gestartet. Auf diese hatten wir in zwei Ausgaben der Vereinszeitung, auf unserer 
Homepage sowie auf der Mitgliederversammlung im November hingewiesen.

Leider konnten wir nur 20 Mitglieder dazu bewegen, den Fragebogen auszufüllen.
Bei diesen Mitgliedern möchten wir uns an dieser Stelle für die Unterstützung 
bedanken.

Die wesentlichen Ergebnisse sind im Folgenden stichpunktartig zusammengefasst:

Beteiligung
	
20 Antworten	 17 männlich / alle aus Erlangen inkl. Vororte
		  16 aktive Mitglieder (v.a. Tennis, Fußball)
		  16 aktuelle oder ehemalige Funktionäre
		  18 über 31 Jahre alt / 1 Schülerin

Was gefällt Ihnen am FSV bzw. warum kommen Sie gerne zum FSV?

- Bekannte und Freunde treffen / Geselligkeit / Veranstaltungen
- Sport treiben (Training, Wettkampf, Hobby) / Sport schauen

Was vermissen Sie bzw. was stört am Vereinsleben?

- schlechte Grundstimmung / wenig Zusammenhalt
- fehlende Einbindung und Beteiligung einiger Abteilungen am Vereinsleben
- fehlende Eigeninitiative bzw. Bereitschaft zur Mitarbeit
- Breitensport statt kostenintensivem Leistungssport / Bekenntnis zum „F“ in FSV
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Sportangebot

- Alle vorhandenen Sportarten sollen weiter angeboten werden.

- Interesse besteht an folgenden zusätzlichen Sportangeboten:
	 - Fitness / Kraftraum / Spinning
	 - Zumba / Aerobic / Gesundheitskurse / Skigymnastik
	 - Nordic Walking / Jogging / Laufen / Wandern
	 - Angebote für die Kleinsten / Angebote für Mädchen
	 - 16 Befragte wären bereit zusätzliche Kursgebühren zu bezahlen.

Fazit

Die geringe Beteiligung lässt eine aussagekräftige Auswertung nicht zu. Dennoch 
liefert die Umfrage einige Anregungen, die wir bei den weiteren Planungen berück-
sichtigen werden. Für weitere Hinweise/Ideen sind wir weiterhin dankbar.

Dr. Thomas Neudecker
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit

info@nitschdruck.de

91056 Erlangen     
Sylvaniastraße 22
Tel.      09131-99 37 71
Fax      09131-99 36 45

n tschdruck
digital & offsetdruck thomas nitsch

91315 Höchstadt 
Kirchgasse 1
Tel.  09193-50 33 50-0
Fax  09193-50 33 50-1

Gestaltung

Vereinszeitschriften

Festbroschüren

Jahresberichte, Bücher

Geschäftsdrucksachen

Prospekte, Flyer...

Entwurf und 
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Anerkennungen für FSV-Schiedsrichter

Die Schiedsrichtergruppe Erlangen sowie die Schiedsrichtergruppe Nürnberg hat-
ten zu ihren jeweiligen Jahresabschlussfeiern im Beisein zahlreicher Ehrengäste 
auch zwei Brucker Urgesteine geehrt. 

So erhielt Karl-Heinz Porster von der Schiedsrichtergruppe Erlangen die Urkunde 
und die Verdienstnadel für 50 Jahre Engagement als Schiedsrichter. Auch wir 
bedanken uns bei Karl-Heinz Porster, der nicht nur als Spieler unserer damaligen 
ersten Mannschaft (1977)  vom FSV einen Zinnteller für 200 Spiele sowie die FSV-
Vereinsnadel in Silber erhielt, sondern auch vom Bayerischen Fußballverband für 
seine Leistungen im Schiedsrichterwesen mit den Verbandsnadeln in Gold und Sil-
ber ausgezeichnet wurde.  Im Dezember 2003 erhielt er zudem die BFV-Ehrenna-
del in Silber  für 40 Jahre Tätigkeit als Schiedsrichter. 

Bedanken möchten wir uns auch bei Andreas Müller, der für 40 Jahre „Dienst an der 
Pfeife“ von den Nürnbergern geehrt wurde. Zudem wurde er von der Nürnberger 
Schiedsrichtergruppe zum Ehrenmitglied ernannt. Andreas Müller erhielt bereits im 
März 1983 die Silberne Schiedsrichter-Ehrennadel für 10 Jahre Tätigkeit sowie iIm 
November 2003 die Ehrung für 30 Jahre Schiedsrichter durch die Nürnberger 
Schiedsrichtergruppe. Vom FSV wurde er mit den Verdienstnadeln in Bronze, Silber 
und Gold dekoriert. Andreas Müller ist auch heute noch als aktiver Schiedsrichter 
tätig. 

Ebenfalls als Schiedsrichterin aktiv  ist unsere Geschäftszimmerdame Andrea Meh-
lig, die von der Erlanger Gruppe  für 10-jährige Tätigkeit geehrt wurde und für den 
TSV Brand pfeift. Allen nochmals ein herzliches Dankeschön für das  sicher nicht 
immer leichte Engagement.

Hans Kofler
Vereinsehrenamtsbeauftragter 
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Das „direkt GIRO“ ist das kostenlose Online-Girokonto der Sparkasse Erlangen nur für Privatkunden:
kein Grundpreis, kein Durchschnittsguthaben, kein Mindesteingang, keine Buchungspostenentgelte.
Kostenlos in Deutschland Geld abheben an über 25.000 Geldautomaten der Sparkassenorganisation.
Sämtliche Arbeiten zur Kontoumstellung erledigen wir gerne für Sie. Fragen Sie jetzt unsere Berater
nach dem „direkt GIRO“ und unserem Finanzcheck. Weitere Informationen auch per Telefon: 09131
824-500 (Mo. - Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr) oder unter www.sparkasse-erlangen.de

direkt GIRO
Das kostenlose* 0,-nlinebanking-Konto für Privatkunden
mit persönlicher Beratung und Service.

S Sparkasse
Erlangen
Sicher. Stabil. Verlässlich.

Rebecca Friedrich
Serviceberaterin in der
Geschäftsstelle Möhrendorfer Straße

*
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5.000 Euro für erfolgreiche Jugendarbeit des FSV Bruck

Dr. Konrad Baumüller (Mitte, 2.v.l.), Vorstandssprecher der VR-Bank Erlangen-
Höchstadt-Herzogenaurach eG, überreichte an Joachim Wolter (rechts) sowie Klaus 
Six (links), Vorstände des FSV Bruck, eine Geldspende in Höhe von 5.000 Euro.

Damit würdigte die Bank im Rahmen ihrer Sponsoringmaßnahmen die außeror-
dentlich erfolgreiche Jugendarbeit des Sportvereins. Denn gerade die Bilanz bei 
den Großfeldteams ist beeindruckend: Die Fußballjugend A, B1 und C1 spielen in 
der Bayernliga, B2, C2 und D-Junioren in der Bezirksoberliga. Auf diese Leistungen 
ist der FSV Bruck besonders stolz, da es in der Region keinen Verein gibt, der sport-
lich ebenso gut aufgestellt ist.

Das Traineramt der U15-Junioren hat im vergangenen Herbst der ehemalige FCN-
Profi Tomas Galasek (hinten rechts) übernommen. Davon erhofft sich der Verein 
einen zusätzlichen Motivationsschub für die Mannschaft, die unglücklich in die neue 
Bayernliga-Saison gestartet war.

Dr. Konrad Baumüller (Mitte, 2.v.l.), Vorstandssprecher der VR-Bank Erlangen-
Höchstadt-Herzogenaurach eG, überreichte an Joachim Wolter (rechts) sowie 
Klaus Six (links), Vorstände des FSV Bruck, eine Geldspende in Höhe von 5.000 
Euro.
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Aktiv-Card 2014

Für viele ist der Sport die schönste Nebensache der Welt. Dies allein reicht aber 
nicht. Sport ist als zentrales Thema wichtig für die soziale Integration, Sport fördert 
die Gesundheit, das gesellschaftliche Engagement und das demokratische Verhal-
ten. Sport fördert ebenso die Bildung, stärkt das Ehrenamt und leistet wertvolle 
Jugendarbeit. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter sind aber auch in vielen anderen Bereichen unseres 
Sozialgefüges unentbehrlich, sie leisten unentgeltliche Arbeit von kaum schätzba-
rem Wert, sie nehmen erhebliche Entbehrungen auf sich, um anderen ein geordne-
tes Leben in den verschiedensten Institutionen zu ermöglichen.

Auch die Weiterentwicklung ehrenamtlicher Helfer ist nicht nur für Vereine und Ver-
bände existentiell, weil freiwilliges Interesse die Chance bietet, etwas hinzuzuler-
nen, denn im Rahmen der ausgeübten Tätigkeiten können neue Fähigkeiten und 
Kompetenzen erworben werden.

Im Wandel unserer Gesellschaft wird die Anerkennung ehrenamtlicher Tätigkeit 
aber immer noch unterbewertet. Doch ohne die Leistungen der Ehrenamtlichen 
wäre ein Betrieb in Vereinen, Verbänden, Gruppen und anderen Einrichtungen nicht 
möglich. Deshalb sollten alle für das Thema der Mitarbeitergewinnung und deren 
Erhalt im Ehrenamt sensibilisiert werden. Nur wer diese Relevanz erkennt wird die 
Fülle der Aufgaben und die Vermeidung persönlicher Überlastung bewältigen.

Für die Stadt Erlangen ist die Unterstützung, die Förderung und die Würdigung des 
Ehrenamtes seit Jahren ein besonderes Anliegen. Deshalb hat nicht nur der FSV 
Erlangen-Bruck sondern auch der Förderverein des FSV Erlangen-Bruck in diesem 
Jahr vom Oberbürgermeister der Stadt Erlangen, Herrn Dr. Siegfried Balleis, die 
Aktiv-Card 2014 erhalten. Mit dieser Karte können unsere Mitglieder und ehren-
amtlich Aktive die verschiedensten Veranstaltungen in unserer Stadt ermäßigt 
besuchen sowie von anderen Vergünstigungen profitieren.

Die uns überlassenen Aktiv-Karten sind im Geschäftszimmer des FSV Erlangen-
Bruck hinterlegt und können dort gegen Nachweis und vorheriger telefonischer 
Absprache mit dem Geschäftszimmer, Frau Mehlig, ausgeliehen werden. Frau Meh-
lig ist jeden Montag und Dienstag in der Zeit von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter Tele-
fon 09131-66873, zu erreichen.

Herzlichst
Hans Kofler
Vereinsehrenamtsbeauftragter
Vorsitzender Förderverein
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Der FSV Bruck sagt „Danke“

Der FSV Erlangen-Bruck bedankt sich bei allen Personen, Unternehmen und Institu-
tionen, die den Verein auch im Jahr 2013 durch Spenden, Werbung und Inserate oder 
durch Sponsoring des Sports unterstützt haben.

Allgemeine Spenden

Lieselotte Neudecker	 Elisabeth Neudecker	 Jürgen Anzt	
Georg Bauer		  Betty Ammon		  Sigurd Fiebiger
Fritz Gütlein		  Beate Egger		  Gerhard Stamm
Marianne Rieppel	 Heinz Böller		  Hermann Volland
Albert Manz		  Käthe Steingräber	 Rainer Müller
Gerhard Nöring		  Daniel Schäffer		  Dr. Thomas Neudecker
Helmut Pöppel		  Heinrich Schmitt		 Inge Plank
Hans Kofler		  Günther Heubeck	 Deutsch-Finnische Gesellschaft

Zweckgebundene Spenden

Thomas Galasek		 Norbert Stiegler		  Max-und-Justine-Elsner-Stiftung
AREVA			   BB-Bank		  Ortho Point
D. Soete		  VR-Bank ERH		  K.H. Mellinghoff
Jürgen Bauer, Physiotherapeut			   Franken Reinigung
Jürgen Schramm		 Horst Oeser		  Lutz Drieslein
Dr. Thomas Schmidt	 Georg Gräbner		  Hubert Zermelka
Thomas Groß		  Metzgerei Lang		  Sparkasse Erlangen
Zweirad-Drechsler	 Ronald Neumann	 Förderverein FSV Erlangen-Bruck

Bandenwerbung

Soforttransport Günther	 Maler Scholten		  Tucher-Bräu
Sanitärtechnik Adler	 Maler Schienmann	 Schneider Bäcker
Roland Cipriano		  Autohaus Kühn		  Erlanger Stadtwerke
Zweirad Drechsler	 Euro Engineering	 Eder Außenwerbung
Autohaus Kohl		  Autohaus Konrad	 Reifen Krautwurst

Vereinszeitung

Schreinerei Konrad Reif	 Metzgerei Lang		  Metzgerei Tschernich
Maler Scholten		  Autohaus Zenger	 Betten-Porster
Bestattungen Sülzen	 Sanitärtechnik Adler	 Maler Schienmann
Rechtsanwälte Six – Schelter-Kölpien		  AOK-Krankenkasse
Heizung Sanitär Solar Peter Regenfuß		  Zweirad Drechsler
Friseur Pregartner	 Nitsch-Druck
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Hallenturnier

Autohaus Hartmann		  Jürgen Bauer, Physiotherapeut
Sparkasse Erlangen		  SBK Krankenkasse

Bergkirchweih

Bergstube Gulden		  Firma Schenk GmbH
Sanitärtechnik Adler		  Rosi Müller
Panalpina			   Schreinerei Dieter Zachhuber

Sponsoring

MAUSS Bau Erlangen GmbH &Co KG
Gundolf Seuferling WWK Versicherungen	
KDE-Transport GmbH		  PM&Co Logistik
Der Beck			   Sparkasse Erlangen
Sontowski und Partner		  Reifen-Krautwurst
Klaus Rascher

Stadionzeitung

Bergmüller GmbH		  Marc Gstader, Alter Simpl
Verlag Nürnberger Presse	 Schlotthauer GmbH
Cityaktiv			   Frapack GmbH
Günther Soforttransport		  Deutsche Post In Haus Services GmbH

Kegelbahn/Keglerzeitung

Bauzentrum Gebhard		  Autohaus Zenger
Clearandio electronic GmbH	 Rensch Haus Collection
Quick Wood Fischer 		  Landgasthof Krone, Fam. Schäfer
Sparkasse Erlangen		  Reifen Krautwurst GmbH	
TIO PIZZA SERVICE		  Fleming Apotheke
Sportland Erlangen		  Hotel Haber, Eltersdorf
Schneider Bäcker		  Fischküche Mußgiller
EDEKA center Bächmann, Neumühle
Investmentstrategien für mehr Lebensqualität
AKTIV Point  REHA Point – Erika Göttfert & Sabine Plößl
Jürgen Bauer – Physiotherapie – Krankengymnastik
Peter Regenfuß, Heizung Sanitär Solar

Liebe Mitglieder,
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vorgenannte Firmen unterstützen unseren Verein, revanchieren Sie sich 
und unterstützen im Gegenzug diese Firmen und Geschäftspartner bei 
Ihren Einkäufen und sonstigen Geschäften.

Joachim Wolter, 1.Vorsitzender                  Norbert Hayd, Schatzmeister

Sollten wir jemand vergessen haben, so bitten wir dies zu entschuldigen,
teilen sie es jedoch unserer Geschäftsstelle mit, damit wir es nachholen können.

Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)    		  männlich    389 
                                                           			   = 515
					     weiblich     126  	

Jugendliche (14–18 Jahre)                       männlich      85
                                                            			  =   92         = 785
					     weiblich         7 	

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)                 männlich    130
                                                           			   = 178
					     weiblich        48	

sowie diverse Kursgebühren zahlende Personen in den Sportarten Gesundheits-
gymnastik und Yoga.

2. Mitgliederbewegung

Der Negativtrend bei den Mitgliederzahlen setzt sich weiter fort. Insbesondere zum 
Jahreswechsel gab es vermehrte Austritte bei fast allen Abteilungen und Altersklas-
sen.

Mit Bestandserhebnung 2014 – termingerecht übermittelt an BLSV, ARAG-Sport-
versicherung und Stadt Erlangen, mit fachlicher Untersützung von Heiner Schmitt 
(Dankeschön!!!) – ergaben sich wieder zahlenmäßige Verschiebungen der Kinder/
Schüler des Jahrgangs 1999 zu den Jugendlichen bzw. des jugendlichen Jahrgangs 
1995 zu den Vollmitgliedern, verbunden mit Beitragsanpassungen.

Somit ergibt sich ein Gesamtminus von  13 Personen gegenüber 4/2013 und minus 
52 gegenüber 1/2013. Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 42 Per-
sonen den FSV nach dem 4. Quartal 2013 und zwar:
10 männliche Kinder/Schüler;
1 weibliche und 3 männliche Jugendliche sowie
3 weibliche und 21 männliche Erwachsene,
außerdem waren 2 Todesfälle zu beklagen sowie 2 Streichungen von Vollmitglie-
dern (unbekannt verzogen, kein Geld).

Diesen 42 Ausritten bzw. Streichungen stehen 29 Neuaufnahmen gegenüber, die 
wir sehr herzlich beim FSV begrüßen:

Badminton: Sijad Allahverdiyev.



24

Aktuelles Vereinsgeschehen

Fußball-Schüler: Alexander Gatto, Umut Güler, Can Langer, Eduard Pendjur, Ben 
Thaler und Nikolaes Xygas.

Fußball-Junioren: Daniel Arapoglu, Marcel Graf, Jörn Hohe und Philipp Lahner.

Fußball-Senioren: Robert Camargo da Silva, Hammed-Abiola Ogunrinola, Christian 
Sacchini und Gökhan Yetkin.

Passiv bzw. Fußball-Trainer: Volker Händel, Philipp Mahr, Werner Walter und Jürgen 
Weiß.

Kegeln: Dominic Lange.

Kinderturnen/Turnspiele: Jonas Pfister und Peter Schellong.

Kindertanzen: Karoline Beetz, Selina Kaden, Lea Klein, Zeyla Padikova, Julia Par-
schenkow und Casie Telie sowie Übungsleiterin Linn Willamowius.

Ingesamt gab es im Jahr 2013 2 Todesfälle, 192 Austritte, 15 Streichungen sowie 
155 Neutritte beim FSV Erlangen-Bruck zu vermelden

3. Beitragswesen

2012:
3 Beträge in Höhe von 402 Euro plus 33 Euro Auslagen sind noch ausstehend. Nach 
drei erfolglosen Erinnerungsschreiben erfolgte nun eine Weiterleitung an den 
Rechtanwalt zur Beitreibung – notfalls per Gerichtsvollzieher.

2013:
Von 10 Mitgliedern sind noch 1.053 Euro plus 80 euro Auslagen ausstehend. Die 
Erinnerungsschreiben mit Zahlungstermin 06. Februar 2014 wurden versendet. 
Der nächste Schritt ist nun eine Zahlungserinnerung per Einschreiben. Jedoch wird 
teilweise der FSV-Schatzmeiter, wegen Privatinsolvenz oder unbekannt verzogen, 
nicht den gesamten Betrag auf der Habenseite verbuchen können.

2014:
Lastschriften mit SEPA-Zahlverfahren wurden vorbereitet und am 03. Februar 2014 
erhoben und verbucht – Danke für Ihre Annahme.
Rücklastschriften mit 3 Euro Gebühr (Widersprüche, Konto erloschen, keine 
Deckung mangels Masse) konnten  teilweise bereits nach Rücksprache geklärt wer-
den

Wiederholter Hinweis: 
Austritte sind immer schriftlich an den FSV Erlangen-Bruck e.V. zu richten!
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FSV-Sportkegler: 
Der Beitrag von 43 Euro jährlich für den Verein Erlanger Sportkegler e.V. wurde 
ebenfalls per SEPA-Zahlungsverfahren erholen (Danke Heiner Schmitt für deine 
Hilfe bei der Programmerstellung)

SEPA-Zahlverfahren:
Im Internet kann ein Aufnahmeschein (Stand 01.01.2013) mit IBAN und BIC aus-
gedruckt werden, desgleichen ein Aufnahmeantrag „Förderverein“.
FSV-Rechnungsbelege mit
Gläubiger-ID: DE32ZZZ00000117248
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
Kto: 13-000-279, BLZ 76350000
IBAN: DE08763500000013000279
BIC: BYLADEM1ERH

Georg Gräbner 
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen.
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Der FSV ist IHR Verein – SIE können uns helfen

Jedes Mitglied kann dem FSV Erlangen-Bruck helfen Geld zu sparen – auch Sie! 
Durch verschiedene Maßnahmen und Ideen kann jeder seinen eigenen kleinen Bei-
trag dazu leisten, um Kosten zu reduzieren.

Besuchen Sie unsere Sponsoren
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck und besuchen Sie unsere Sponsoren! Je mehr 
Mitglieder bei unseren Geldgebern einkaufen, desto größer ist auch die Bindung 
unserer Sponsoren an den FSV Erlangen-Bruck! Einige unserer Sponsoren haben 
sogar extra Vergünstigungen für Vereinsmitglieder! Schauen Sie also bei unseren 
Sponsoren vorbei – es lohnt sich für Sie und den FSV Erlangen-Bruck

Vereinszeitung als pdf
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck Druck- und Versandkosten zu sparen und ver-
zichten Sie auf die Printausgabe der Vereinszeitung! In der Zukunft steht Ihnen die 
Vereinszeitung zum Herunterladen auf der FSV-Internetseite zur Verfügung! 
Schauen Sie einfach unter dem Navigationspunkt „Vereinszeitung“ in der linken 
Spalte auf unserer Homepage vorbei oder geben Sie den Link www.fsverlangen-
bruck.de/verein/vereinszeitung in Ihren Browser ein und laden Sie sich ganz ein-
fach die aktuelle Vereinszeitung als pdf herunter.

Scannen Sie einfach diesen QR-Code mit Ihrem QR-Code-Reader auf Ihrem Smart-
phone oder Tablet und laden Sie sich die FSV-Vereinszeitung ganz einfach auf Ihr 
mobiles Endgerät:

Da in der Vergangenheit einige Abbestellungen der Printausgabe nicht erfasst wur-
den, bitten wir alle Mitglieder, die die Printausgabe abbestellt haben, sie aber wei-
terhin erhalten, um eine erneute Abbestellung über die unten genannte email-
Adresse. Zum Abbestellen der Printausgabe senden Sie einfach eine E-Mail an 

vz@fsverlangenbruck.de!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!!
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Herzlichen Glückwunsch

Der FSV Erlangen-Bruck gratuliert unseren Sportfreunden

NORBERT SCHULZ und ROBERT THALER

zur Wiederwahl in den Erlanger Stadtrat
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Wichtige Termine

Mai 2014
Donnerstag	 01. Mai 2014	 40. Erlanger Rädly

Mittwoch	 07. Mai 2014	 Jahreshauptversammlung des 		
	 18:00 Uhr	 Sportverbands Erlangen bei der Königlich 	
		  Privilegierten Hauptschützengesellschaft 	
		  im Waldschießhaus 

Donnerstag 	 15. Mai 2014	 98. Gründungstag des 1.FC Bruck 		
		  (FSV Erlangen-Bruck e.V.)
	

Juni 2014
Donnerstag	 05. Juni 2014 bis	 Erlanger Bergkirchweih
bis Montag	 16. Juni 2014	 Erstmals nach 44 Jahren ohne 		
		  Kellerbewirtschaftung durch den 		
		  FSV Erlangen-Bruck e.V.

Freitag und	 13. Juni 2014 und	 Deutsche Meisterschaft im Mölkky beim 	
Samstag	 14. Juni 2014	 FSV Erlangen-Bruck

Dienstag	 17. Juni 2014	 Redaktionsschluss FSV-Vereinszeitung
		  2/2014

Freitag bis	 27. Juni 2014 bis	 Brucker Kirchweih auf dem Festplatz an 	
Montag	 30. Juni	 der Felix-Klein-Straße, 			 
		  Festwirt: Faschingsgesellschaft 		
		  “Die Brucker Gaßhenker“ – 			
		  Patenverein des FSV Erlangen-Bruck e.V.
	

Juli 2014
Freitag bis	 11. Juli 2014 bis	 FSV Sommerfest mit Bieranstich, 		
Sonntag	 13. Juli	 Tag der offenen Tür und Schafkopf-		
		  rennen, sowie Vorstellung der ersten	
		  Herren-Fußballmannschaft
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Die sontowski & partner group steht als Initiator, 

Projektentwickler, Bauträger und Investor für die 

gesamte Wertschöpfungs kette der Immobilie. 

Regional bestätigte Konzepte werden heute auf 

nationaler und inter nationaler Ebene erfolgreich 

umgesetzt.

Büro

Handel

Gewerbe 

Wohnen

Investieren

Expandieren

Entwickeln

Vorsorgen

sontowski & partner gmbh · Tel.: 09131 777 5-0 · www.sontowski.de

Immobilien Kompetenz

SUP_10069_ANZ_IMAGE_FSV_BRUCK_sw_0710.indd   1 15.07.2010   11:48:59 Uhr
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächterin: 
Lefkothea Katsimbra
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag		  9.00 Uhr bis 13:00 Uhr	  	 Andrea Mehlig
		
Dienstag 	 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr		  Andrea Mehlig

Donnerstag	 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr  		  Hille Schneider
oder Freitag

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 = IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00 = BIC: BYLADEM1ERH

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.
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Gerhard Berndt

verstorben im 88. Lebensjahr

Am Heiligen Abend, an dem er den Tag im Kreise seiner Angehörigen ver-
brachte, erlosch kurz vor Mitternacht völlig unerwartet das Leben von Ger-
hard Berndt.

Zum Jahreswechsel wurde er von vielen Trauergästen begleitet auf dem 
Eltersdorfer Friedhof zur letzten Ruhe gebettet.

Über 46 Jahre war Gerhard Berndt Mitglied des FSV Erlangen-Bruck. Im Juni 
1967 kam er über seine Fußball spielenden Söhne Harald und Manfred zum 
FSV und engagierte sich bis 1971 als Fußball-Jugendleiter. Zu den Höhe-
punkten in dieser Zeit zählte ein Besuch mit den Jungs in der schwedischen 
Partnerstadt Eskilstuna.

Bis ins Hohe Alter besuchte er die Heimspiele der ersten Fußballmannschaft. 
Er war Träger der silbernen und goldenen Vereinsnadel, mit der er 2007 für 
40-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet wurde.

Als letzten Gruß sage ich im Namen der Vorstandschaft, des Ältestenrates 
und der Mitglieder des FSV Erlangen-Bruck e.V. Danke für Deinen Einsatz 
und Deine Treue,

lieber Gerhard ruhe in Frieden.

Joachim Wolter
1.Vorsitzender

Wir trauern um...
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Hertha Groß

verstorben im 82. Lebensjahr

Anfang 2014 erreichte uns durch Ihren Sohn Thomas die traurige Nachricht, 
dass seine Mutter, die zuletzt bei Ihrer Tochter in Schaigern wohnte, am  
17. Januar verstorben ist.

Am 1, Januar 1999 trat Hertha Groß als Mitglied der Gymnastikgruppe dem 
FSV Erlangen-Bruck bei. Trotz gesundheitsbedingtem Wohnungswechsel 
blieb sie dem FSV als passives Mitglied erhalten.

Nach der Trauerfeier in der katholischen St. Peter und Paul Kirche fand sie 
Ihre letzte Ruhestätte auf dem Brucker Friedhof.

Für Ihre Vereinstreue ein herzliches Dankeschön und als letzten Gruß sage 
ich im Namen der Vorstandschaft, des Ältestenrates und der Mitglieder der 
Gymnastikgruppe:

Liebe Frau Groß, ruhen Sie in Frieden

Joachim Wolter 
1. Vorsitzender
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Geburtstag von Elisabeth Neudecker

Elisabeth Neudecker, die älteste Dame unseres Vereins feierte Ihren 90. Geburts-
tag. Für den Verein gratulierten Vorsitzender Joachim Wolter und Ältestenrat Kon-
rad Händel.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

April 2014

15.04. Konrad Kaltenhäuser     72 Jahre
16.04. Betty Ammon	    84 Jahre
16.04. Hermann Winkler	    65 Jahre
17.04. Martin Scheidig	    91 Jahre
19.04. Sigurd Fiebiger	    71 Jahre
19.04. Wilhelm Kornprobst	    55 Jahre
20.04. Erich Mußgiller	    85 Jahre
21.04. Hans Römisch	    85 Jahre
22.04. Karl Menger	    60 Jahre
26.04. Hans Tschernich	    65 Jahre

Mai 2013

01.05. Emil Händel                    86 Jahre
01.05. Georg Bauer	     60 Jahre
04.05. Maria Schneider	     65 Jahre
06.05. Beate Egger                    76 Jahre
07.05. Walter Fischer                 77 Jahre
07.05. Roland Kamensky            81 Jahre
08.05. Hugo Blau                        71 Jahre
08.05. Herbert Wein                50 Jahre
14.05. Dietmar Helf                    74 Jahre
14.05. Herrmann Volland            91 Jahre
14.05. Bernd Wenger                 71 Jahre
19.05. Rudolf Gerl                       77 Jahre
20.05. Ursula Denkinger-Maier 60 Jahre
21.05. Heinz Böller                      81 Jahre
26.05. Heide Mattischek            75 Jahre

Juni 2014

01.06. Gudrun Nippe                  82 Jahre
05.06. Peter Böller                    71 Jahre
13.06. Sybille Luckner                60 Jahre
18.06. Albert Manz                      81 Jahre
22.06. Lorenz Lang                     78 Jahre
22.06. Erich Römisch                  83 Jahre
26.06. Heinfried Bauche             81 Jahre
26.06. Erik Baumann	     50 Jahre
26.06. Annemarie Six	     65 Jahre
28.06. Christa Seidel                   73 Jahre
28.06. Käthe Steingräber          86 Jahre

Juli 2014

02.07. Manfred Baumbach         75 Jahre
04.07. Else Ermeling	     65 Jahre
04.07. Harald Pregartner	     55 Jahre
06.07. Erwin Krahl                     84 Jahre
06.07. Karl-Heinz Hartmann     65 Jahre
16.07. Richard Steingräber       91 Jahre
19.07. Karin Wagner                  72 Jahre
20.07. Petra Wirth             
24.07. Alexander Göbecke        50 Jahre                                                                  
28.07. Dr. Waldemar Nippe        79 Jahre
29.07. Renate Treter                   71 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Michael Wagner 
Weingarts 42 
91358 Kunreuth 
   
 Tel.: (0 91 99) 697933 
 Fax: (0 91 99) 697934 
 E-Mail:   miwa.elektro@t-online.de       
 Internet    www.miwa-maigisch.de 
   
 
  
 
 
 
 

BERATUNG SERVICE & VERKAUF 

ELEKTRONIC 
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Brucker ‘Drei Königs’-Hallenfußballturnier

Jochen Strobel führte Bruck zum Turniersieg

700 Zuschauer in der Emmy-Noether-Sporthalle gaben dem 22. Brucker ‚Drei 
Königs‘-Turnier einen würdigen Rahmen und ließen die Herzen der Kicker auf dem 
Hallenparkett wieder höher schlagen. Am Ende konnte das von Routinier Jochen 
Strobel angeführte Team des FSV den Wanderpokal wieder nach Bruck zurückho-
len. Zusätzlich schraubte er seine Turniergesamttrefferzahl auf 50, wurde mit 7 
Treffern Turniertorschützenkönig und gewann zum 8. Mal bei seinem 10. Auftritt 
das Turnier. Den Fairnesspokal der IG-Metall, welcher seit 21 Jahren herausgespielt 
wird, durfte IG-Metall Mitglied und Stadtrat Norbert Schulz an den SV Tennenlohe 
überreichen, der mit dem fünften Gewinn der Trophäe diese auch behalten durfte. 
Der für zehn Turnierteilnahmen ausgezeichnete Bernd Geinzer konnte durch seine 
5 Treffer seinen 3. Platz in der Torjägergesamtstatistik (jetzt 28 Treffer) festigen. 
Die für den BSC Erlangen kurzfristig eingesprungenen Kickers zeigten bei ihrem 
ersten Turnierauftritt eine engagierte Leistung, mussten sich jedoch nach großem 
Kampf im Viertelfinale dem späteren Turniersieger geschlagen geben.

Nochmals danke an alle, die dazu beigetragen haben, dass unser Brucker ‚Drei 
Königs‘-Hallenfußballturnier seinem hervorragenden Ruf wieder gerecht wurde. Die 
aktualisierten Statistiken und Bildergalerie des Turniers sind wie immer auf der 
Vereinshomepage zu finden.

Turnierstatistik

SGS Erlangen       	  - FSV Erlangen-Bruck   	 1:4
VdS Spardorf       	  - ATSV Erlangen        	 0:4
Türk. SV Erlangen   	  - SGS Erlangen      	 3:4
FC Kickers Erlangen 	  - VdS Spardorf       	 7:2
Türk. SV Erlangen  	  - FSV Erlangen-Bruck   	 3:5
FC Kickers Erlangen 	  - ATSV Erlangen        	 1:4

Gruppe A              	 Tore  Punkte  	 Gruppe B              	 Tore  Punkte
1. FSV Erlangen-Bruck  	 9:4     6    	 1. ATSV Erlangen       	 8:1     6
2. SGS Erlangen        	 5:7     3    	 2. FC Kickers Erlangen 	 8:6     3
3. Türk. SV Erlangen  	 6:9     0    	 3. VdS Spardorf        	 2:11   0
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TSV Frauenaurach    	 - SC Eltersdorf       	 0:3
SV Tennenlohe       	 - TV 48 Erlangen       	 0:1
SpVgg Erlangen      	 - TSV Frauenaurach     	 2:1
FC Großdechsendorf  	 - SV Tennenlohe        	 3:5
SpVgg Erlangen      	 - SC Eltersdorf        	 0:3
FC Großdechsendorf  	 - TV 48 Erlangen       	 0:9

Gruppe C              	 Tore  Punkte  	 Gruppe D              	 Tore  Punkte
1. SC Eltersdorf       	 6:0     6    	 1. TV 48 Erlangen     	 10:0     6
2. SpVgg Erlangen      	 2:4     3    	 2. SV Tennenlohe       	 5:4       3
3. TSV Frauenaurach    	 1:5     0    	 3. FC Großdechsendorf  	 3:14     0
	
Viertelfinale    
FC Kickers Erlangen 	 - FSV Erlangen-Bruck   	 2:4 
SGS Erlangen        	 - ATSV Erlangen        	 1:7 
SpVgg Erlangen      	 - SC Eltersdorf        	 0:3  
SV Tennenlohe       	 - TV 48 Erlangen       	 2:4 n.V.  

Halbfinale       
SC Eltersdorf       	 - FSV Erlangen-Bruck   	 1:2 n.V. 
ATSV Erlangen       	 - TV 48 Erlangen       	 2:5  

Spiel um 3.Platz 
SC Eltersdorf       	 - ATSV Erlangen        	 2:5  

Finale           
FSV Erlangen-Bruck  	 - TV 48 Erlangen       	 2:1 n.V. 

Gewinner IG-Metall-Fairnesspokal: 
SV Tennenlohe

Erfolgreichste Torschützen:
7 Treffer 	 - Jochen Strobel (FSV Erlangen-Bruck) => Torschützenkönig
          		  - Stefan Fabian (ATSV Erlangen)
5 Treffer 	 - Bernd Geinzer (FC Kickers Erlangen)
4 Treffer 	 - Schipp Skeraj (SC Eltersdorf)
          		  - Marcel Braun (SGS Erlangen)
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Impressionen des 22. Brucker ‚Drei Königs‘-Turniers 

Die Zuverlässigkeit in Person. Treuer Besucher und Unterstützer:  
Erich Hartmann.

Krauti war die Glücksfee der Tombola. 10x dabei B. Geinzer (li.), J. Strobel (re.).

Norbert Schulz ehrt das fairste Team. Das junge FSV-Team feiert den Turniersieg
.
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Personelle Änderungen in der Fußballabteilung

Nachdem zuletzt einige Positionen in der Fußballabteilung des FSV Erlangen-Bruck 
unbesetzt waren, ist es nun gelungen, ein schlagkräftiges Team aus erfahrenen 
Mitgliedern zu formieren, das die bevorstehenden Herausforderungen meistern soll 
und wird.

Ralph Gläßer wird ab sofort von der Fußballabteilungsleitung und der Vorstand-
schaft als Teammanager eingesetzt. Seine Aufgabe wird es sein, sich um alle per-
sonellen Belange (u.a. Trainer und Spieler) der Fußballseniorenabteilung zu küm-
mern. In seinen Bereich fällt es auch, in Zusammenarbeit mit dem Jugendleiter 
und der Vorstandschaft, die strategische Ausrichtung der Fußballabteilung festzu-
legen.

Willi Kornprobst wird sich ab sofort als Mitglied des Spielausschusses im Bereich 
der Senioren-Fußballabteilung einbringen. Mit seinem reichhaltigen Erfahrungs-
schatz wird er beratend im Umfeld des Fußballseniorenbereich tätig sein. Dabei 
wird er sich auch bei temporären personellen Engpässen mit einbringen.

Reinhard Heydenreich wird ab sofort als von der Vorstandschaft und der Abtei-
lungsleitung eingesetzter Fußballjugendleiter die Geschicke der Fußballjugend lei-
ten. In diesem Zusammenhang wird er u.a. die personelle Aufstellung der Jugend-
abteilung vornehmen. Die konkrete Besetzung von Funktionen im Bereich der 
Fußballjugend wird er mit den aktuellen Funktionären der Jugendabteilung vorneh-
men.

Thomas Groß wird bis zum Saisonende als Fußballabteilungsleiter fungieren.
Bei der dann voraussichtlich stattfindenden Abteilungsversammlung wird er sein 
Amt zur Verfügung stellen und ab diesem Zeitpunkt die Fußballabteilung aus der 
zweiten Reihe unterstützen.

Thomas Gross
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Berichte aus den Mannschaften

1. Mannschaft
Unser Bayernliga-Team musste im Tabellenkeller auf einem Abstiegsplatz überwin-
tern, allerdings mit geringem Punkteabstand und Aussicht auf Relegation- und 
Nichtabsatiegsplätze. Die junge Mannschaft hat immer Einsatzwillen, Kampf und 
Moral gezeigt und größtenteils auch auf Augenhöhe mit den spielstarken Teams in 
der Liga mitgehalten. Lediglich in einigen entscheidenden Spielphasen fehlte zum 
Schluss die Routine oder Cleverness, um das eine oder andere Spiel erfolgreich 
beenden zu können. Es gab einige bittere Niederlagen, welche dann den Rutsch in 
den Tabellenkeller zur Folge hatten. Das Team hat das Ziel „Klassenerhalt“ niemals 
aus dem Auge gelassen, auch hätten genügend Pech und verletzungsbedingte 
Spielerausfälle als Gründe geltend gemacht werden können. Nein, das wollten alle 
nicht, denn die Mannschaft hat das Vertrauen seiner Trainer und glaubt an sich. Die 
Chancen in der Rückrunde noch die benötigten Punkte einzufahren gibt es. Ein 
Nachholspiel gegen Nachbarrivale Jahn Forchheim gilt es am 30.04.14 zu beste-
hen. Ein weiteres Nachholspiel aus der Rückrunde, was vor der Winterpause aus-
gefallen war, konnte im Heimspiel eine Woche vor Rückrundenbeginn am 01.03.14 
gegen Tabellenschlusslicht ASV Hollfeld bekanntlich gewonnen werden. Unsere 
jungen Spieler entwickeln sich immer besser, zeigen Selbstbewusstsein und wer-
den somit auch zu Leistungsträgern. Die beharrliche Arbeit unserer Trainer zeigt 
erste Erfolge und die Mannschaft zieht mit! Grund genug, um die weiteren schwe-
ren Aufgaben in der restlichen Spielsaison positiv und zuversichtlich entgegen zu 
nehmen.. Beweis dafür sind die weiteren Heimerfolge in der Rückrunde, bisher 
gegen Alemannia Haibach und DJK Ammerthal. Unterstützen wir alle- das nähere 
Umfeld der Mannschaft, zusammen mit den Anhängern, Zuschauern und den Spon-
soren- diese hoffnungsvolle Mannschaft, denn sie hat es verdient. Viel Glück und 
Erfolg für die restlichen Spiele in dieser Spielsaison.

Harald Plank

2. Mannschaft
Nach 24 Spielen und 6 Punkten auf der Habenseite und mit 26 Punkten Abstand  
auf einem Nicht-Abstiegsplatz bildet der FSV Erlangen-Bruck II weiterhin das 
Schlusslicht in der Bezirksliga. Trotz der schwierigen Tabellensituation zeigte die 
Brucker Reserve immer wieder Moral und vor allem in den letzten Spielen Team-
geist. Sie werden es auch den nächsten Gegnern nicht leicht machen. Mit Willens-
stärke und der kämpferischen Einstellung kann sie es jedem Gegner schwer 
machen. Wenn das Brucker Team an Ihre Stärken anknüpft und die Performance 
konstant über die gesamte Spielzeit auf dem Platz zeigt, dann werden wir noch 
einige spannende Spiele zu sehen bekommen und möglicherweise auch den ein 
oder anderen Punktgewinn. An dieser Stelle möchten wir uns an das Trainerge-
spann bedanken, welches der Mannschaft weiterhin unermüdlich beiseite steht  
und vor allem einen Dank an das Team der 1. Mannschaft für die personelle Unter-
stützung. Wir wünschen dem Trainerteam und der 2. Mannschaft viel Erfolg für die 
restlichen Spiele in dieser Saison 13/14.

Nexhat Husaj
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U17

Die U17 hat das Jahr 2014 eigentlich ganz gut begonnen. In den verschiedenen 
Hallenturnieren wurden ganz gute Ergebnisse erzielt. Herauszuheben wäre der Tur-
niersieg in Freiberg. Bei diesem Hallenturnier gehörten auch namhafte Teams wie 
z.B. Dynamo Dresden, Hansa Rostock, Arminia Bielefeld und weiter hochkarätige 
Mannschaften zum Starterfeld. Die Ergebnisse in der Hallenkreismeisterschaft  
(2. Platz) und Hallenbezirksmeisterschaft (4. Platz) waren eher unbefriedigend.

Die Vorbereitung begann Ende Januar und dauerte 5 Wochen. In diesem Zeitraum 
wurde viel für die Grundlagen geschuftet. Vorbereitungsspiele gegen Bayreuth, 
Erzgebirge Aue und der SpVgg Ansbach wurden mit unterschiedlichen Erfolgen 
bestritten.

Seit dem 8. März läuft die Bayernligasaison für die U17 wieder. Unser erstes Spiel 
haben wir trotz guter Anfangsphase gegen die SpVgg Unterhaching mit 0:6 verlo-
ren. Die beiden folgenden Heimspiele, gegen FC Bayern München und der SpVgg 
Greuther Fürth wurden trotz guter Leistung knapp mit 0:1 und 1:2 verloren. Am 
vergangenen Wochenende konnten wir aber den ersten Dreier in 2014 gegen  
SV Memmelsdorf einfahren. Wenn die U17 weiter an die gezeigten Leistungen 
anknüpfen kann, wird der Sprung ins Mittelfeld der Tabelle auf jeden Fall möglich 
sein. Die Jungs dürfen nur nicht den Glauben an sich verlieren, dann ist alles drin.
 
Stefan Limbacher

U15

Nach einer erfolgreichen Hallensaison, die mit einem guten 2.Platz bei den Bezirks-
meisterschaften endete, erwartet unsere U15 eine sehr schwere Aufgabe mit dem 
Ziel Klassenerhalt in der Bayernliga.

Im ersten Spiel der Rückrunde mussten wir eine unglückliche 0:1-Niederlage beim 
SC Eltersdorf hinnehmen. Das zweite Spiel gegen die SpVgg Bayreuth konnten 
unsere Jungs bis kurz vor Schluss klar dominieren, mussten aber am Ende nach 
einer 2:0 Führung mit einem 2:2 vom Platz gehen was sich wie eine gefühlte Nie-
derlage anfühlte. Im dritten Spiel der Rückrunde mussten unsere Jungs gegen den 
Favoriten aus Schweinfurt antreten. Bei herrlichem Wetter durften wir im Schwein-
furter Stadion spielen und unsere Jungs konnten nach einer starken kämpferischen 
Leistung einen Punkt aus Schweinfurt mitnehmen (Endstand 1:1).

Die Jungs und die Trainer ziehen alle an einem Strang und tun alles um das Ziel 
Klassenerhalt doch noch zu erreichen.

JC, TG, TP.

Fußball – Junioren
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U14

Nachdem die Hinrunde im Aussenbereich sehr erfolgreich mit Platz 1 abgeschlos-
sen werden konnte, so gespannt war man, wie sich die Jungs in den Hallenkreis-
meisterschaften präsentieren würde. Da es nur zwei Vorrunden Gruppenspiele zu 
spielen gab, so sollte es auch schon das Ziel sein, die Endrunden zu erreichen. Dies 
gelang auch dann sehr souverän. Am 16.2.14 konnte man sich mit den 8 besten 
2000er Mannschaften in Adelsdorf dann messen.

Mit 7 Punkten und 9:1 Toren zog man ins Halbfinale gegen den ASV Forth ein und 
gewann dies mit 3:1. Im Endspiel um den Titel kam es dann zum Nachbarschafts 
Duell gegen den SC Eltersdorf. Diese wurden regelrecht aus der Halle geschossen. 
Am Ende kam ein deutlicher 4:0 Erfolg zu Stande! Nochmals Glückwunsch Jungs – 
toller Erfolg. Darauf waren wir Trainer sehr stolz. Dies wurde auch im Anschluss 
sofort im McDonalds gefeiert. Ein besonderes Highlight gab es noch Anfang März,wo 
die C2 als Balljungen im Heimspiel des FCN gegen Werder Bremen dabei sein durf-
ten.

Das C2-Trainer-Team

Tomas Galasek und Thomas Zwerenz

D1

Unsere D1 nahm an zahlreichen Einladungshallenturnieren mit oftmals starker 
Besetzung teil und konnte dort überwiegend gute Platzierungen erreichen. Beson-
ders erwähnenswert sind der Sieg beim Gilchinger Hallencup sowie ein hervorra-
gender 3. Platz hinter den beiden Club-Teams beim Regiocup des 1.FCN. Bei der 
diesjährigen Hallenkreismeisterschaft lief es für unsere Jungs besonders gut. Nach 
den Siegen in den zwei Vorrundenturnieren und der Zwischenrunde platzierten wir 
uns für die Endrunde in der Bitterbachhalle in Lauf. In einem hochklassig besetzten 
Feld mit Mannschaften wie dem SK Lauf, dem TV 48 Erlangen und unseren Nach-
barn aus Eltersdorf konnten wir uns nach einem Siebenmeterkrimi im Halbfinale  
gegen Lauf fürs Finale gegen den TV qualifizieren. In einem Spiel auf sehr hohem 
Niveau konnten wir auch dieses mit 3:1 für uns entscheiden und waren somit Hal-
lenkreismeister. Bei der darauffolgenden Bezirksmeisterschaft gönnten wir uns 
dann mal wieder eine Pause und wurden Fünfter. 
In die Außensaison starteten wir nach einem Sieg im Vorbereitungsturnier des 
Würzburger FV sowie einem 0:0 gegen den Bezirksoberligisten Nürnberg-Süd mit 
einem mageren 1:1 gegen Bubenreuth. Man merkte den Jungs deutlich die lange 
Hallensaison, sowie die mangelnde Spielpraxis im Freien an. Im darauffolgenden 
Spiel gegen den Tabellennachbarn Ebrach-Aisch fanden wir dann  wieder zu alter 
Spielstärke zurück und gewannen mit 7:0. Auch gegen Hersbruck behielten wir mit 
einem verdienten 1:0 die Oberhand. 
Zur Rückrunde übernahmen Daniel Krahl und Markus Willert das Traineramt. Wir 
freuen uns, mit Daniel einen qualifizierten und engagierten Coach gefunden zu 
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haben und wünschen ihm, Markus und der Mannschaft viel Freude und Erfolg in der 
restlichen Saison.

D2

Unsere D2-Junioren haben bei der diesjährigen Hallenkreismeisterschaft die End-
runde erreicht und dort einen respektablen 3. Platz belegt. Sind wir durch die bei-
den Vorrunden noch sehr souverän ohne Punktverlust durchmarschiert, wurde es 
in der Zwischenrunde kurzzeitig richtig eng. Auf zwei Unentschieden folgten dann 
doch noch zwei Siege. Die Endrunde der Hallenkreismeisterschaft war damit 
erreicht. In der Endrunde haben wir die Gruppenphase als Erster der Gruppe 1 
abgeschlossen. Im Halbfinale trafen wir dann auf den SK Lauf, der uns mit 4:2 
bezwang und uns damit auch die erste und einzige Niederlage in der laufenden Hal-
lenrunde bescherte. Das Spiel um den dritten Platz konnte unsere Mannschaft dann 
mit 1:0 gegen die SpVgg Heroldsbach für sich entscheiden. Herzlichen Glück-
wunsch an unsere D2.

In der Außensaison haben die Jungs mit drei Siegen und einem Unentschieden 
nach der Winterpause einen guten Start nach der langen Hallensaison erwischt. 
Das Nachholspiel gegen den FC Röthenbach gewann die D2 deutlich mit 12:0. Beim 
SK Lauf mussten wir dann – obwohl wir viele Chancen hatten – mit einem 0:0 
zufrieden geben. Die folgenden  Heimspiele wurden 3:1 gegen die JFG Fränkische 
Schweiz und 1:0 gegen die JFG Laufer Land gewonnen. Beide Spiele waren aber 
keine Selbstläufer. Auch wenn die gegnerischen Mannschaften in der Tabelle hinter 
uns stehen, mussten wir alles geben, um die Spiele für uns zu entscheiden. Nach 
jeweils schwachen ersten Halbzeiten zeigte die D2 aber Charakter und konnte 
beide Spiele noch für sich entscheiden. In den beiden nächsten Spielen warten 
jetzt zwei dicke Brocken auf unsere Jungs. Zuerst geht es zum Tabellenführer nach 
Eltersdorf, dann müssen wir im Nachholspiel beim Tabellendritten SC Uttenreuth 
antreten. Für die anstehenden Aufgaben viel Erfolg.

E1

Alles lief im letzten Winter super und so setzte sich die E1 erwartungsgemäß bei 
der Hallenkreismeisterschaft Runde für Runde durch. Nebenbei erzielte man noch 
Erfolge bei den Einladungsturnieren von Eltersdorf, Katzwang, Feucht usw. Nach 
dem Jahreswechsel stand die 3. Runde der HKM an. Leider wurden wir hier nur auf-
grund des Torverhältnisses Dritter und raus waren wir.

Doch was interessiert uns Gestern, wenn wir auf die neuen Aufgaben der Zukunft 
blicken: Unsere E-1 Jugend spielt im „9-er“ Feldbetrieb als D3 gemeldet!

Werner sucht neue Herausforderungen für seien Jungs und hat sich für die nächst-
höhere Spielklasse entschieden. Im Winter haben wir noch ein Probeturnier in 
Erlangen mitgespielt – Endergebnis 3. Platz unter 8 Mannschaften, wo von 7 Mann-
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schaften eine D-Jugend stellten. Dazu gab es noch drei Freundschaftsspiele in der 
in der Vorbereitungszeit und zwar gegen die D-Jugend von Wachenroth, Neunkir-
chen und die SG Nürnberg. In diesen Vorbereitungsspielen zeigte sich deutlich was 
für eine gute Mannschaft in dieser E1 Jugend steckt. Sie spielten teilweise einen 
super Fußball, riefen gegen die körperlich überlegene D1 Jugend aus Neunkirchen 
„Alles“ ab was sie gelernt haben und trieben so die Gegner in den Wahnsinn. Sie 
spielten „Alle für Einen, Einer für Alle“ – sehenswert. 

Es begann die Rückrunde in der D-3: 
Erster Spieltag in Tennenlohe und 1. Sieg. 3:0 stand es nach 60 Minuten Spielzeit. 
Zweiter Spieltag: zu Gast war der ASV Herzogenaurach und erbrachte, wie es sich 
gehört Gastgeschenke mit. Zuerst einen Torwart, der sensationell parierte und 
lange Zeit unsere Mannschaft ärgerte. Zweitens: Tore – nein nicht gegen uns, son-
dern 7 Stück für uns – somit Endstand 7:0, weitere 3 Pluspunkte und die Erkennt-
nis, dass der Trainer mit der Meldung recht hatte.

Weiterhin hat unser Werner noch Turniere beim 1. FC Nürnberg und am Bodensee 
geplant. Dies erfahren wir dann wieder per „Whatsapp“ oder Mail.
Stimmt – irgendwann gibt´s auch noch ein Sommerfest. Wollen Sie über die Akti-
vitäten weiterhin auf dem Laufenden bleiben, so können Sie auch immer wieder auf 
der Internetseite der FSV-Jugend Berichte und Informationen abrufen.

F1

Unter den beiden Trainer Irwin Andrew und Sebi Zekiri, deren Engagement man 
hier mal würdigen muss, wächst die Mannschaft stetig zusammen und verbessert 
sich kontinuierlich. Bei der Hallenkreismeisterschaft zeigten sie schönen Fußball 
und verpassten die Finalrunde nur knapp.

In die Punktspielsaison Frühjahr starteten sie erfolgreich mit 2 Siegen und sind 
Tabellenführer in ihrer Gruppe.

Wir hoffen, dass sich die Jungs weiterhin so gut schlagen, sich durch das gezielte 
Training weiterhin steigern können und dabei nie den Spaß am Fußball verlieren.
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Bericht Sportkegelabteilung

Es ist vollbracht! Die Männermannschaft hat bereits vor dem letzten Spieltag die 
bayerische Meisterschaft errungen. Gegen den direkten Verfolger SKK Raindorf 
spielten  die Brucker auf eigenen Bahnen souverän auf und punkteten klar mit 
5830:5581. 

Die Frauenmannschaft, die bereits das erste Jahr in der 2. Bundesliga hinter sich 
hat, musste noch etwas zittern, denn erst der letzte Spieltag entschied über das 
Verbleiben in dieser Liga. Nachdem es unter Umständen sechs Absteiger gibt, war 
ein Sieg auf eigenen Bahnen gegen den Tabellenvierten TSV Motor Gispersleben 
(Erfurt) Pflicht. Dies wurde mit Bravur geschafft und damit der Klassenerhalt gesi-
chert. Somit spielen in der kommenden Saison sowohl die Frauenmannschaft als 
die 1. Herrenmannschaft in der 2. Bundesliga.

In der Bezirksoberliga lag die 2. Männermannschaft auf Platz 1. Und auch hier ent-
schied erst der letzte Spieltag über den Aufstieg in die Regionalliga. Leider hatten 
die Männer aus den vorangegangenen Spielen nur einen Punkt geholt und ver-
säumt sich die Meisterschaft vorzeitig zu sichern. Nun musste am letzten Spieltag 
ein Sieg eingefahren werden um den Titel begießen zu können. Doch dies gelang  
überzeugend.

Die 3. Herrenmannschaft belegte in der Bezirksliga B kurz vor Rundenschluss noch 
den 4. Tabellenplatz, doch auch ihr gelang zum Schluss noch der Aufstieg in die 
Bezirksliga A.

Die beiden in den Kreisklassenspielenden 4. Und 5. Mannschaft hielten sich im Mit-
telfeld bzw. belegten den 4. Tabellenplatz.

Die erfolgreiche 1. Kegel-Männermannschaft des  
FSV Erlangen-Bruck
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Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften waren die Kegler sehr erfolgreich. In der 
Männerdisziplin dominierten die Brucker eindeutig das Feld unter belegten Platz 1 
bis 5.

Allen voran siegte Michael Ilfrich mit hervorragenden 2017 Holz gefolgt von Alex-
ander Kern und Heiko Gumbrecht. Weiterhin haben sich für die Bezirksmeister-
schaften Uwe Dirian und Jürgen Hummel auf den nachfolgenden Plätzen qualifi-
ziert.

Stefanie Blaß überzeugte in der Damenklasse und erkegelte sich mit tollen 908 
Holz den Titel. Sie nimmt ebenso wie Petra Hummel, die Rang 6 erreichte an den 
Bezirksmeisterschaften teil. Weiterhin qualifizieren konnten sich in der Senioren-
klasse Karlheinz Gumbrecht mit Platz 2 und Regina Winkler mit einem 4. Platz.
In der Tandemkategorie wurde durch Jürgen Hummel und Christian Flossmann und 
beim Mixed mit Heiko Gumbrecht und Stefanie Blaß ebenfalls ein Kreistitel errun-
gen.

Beim Mixed gehen zusätzlich bei den Bezirksmeisterschaften an den Start Petra 
Wirth und Christian Flossmann dank Platz 3 und Gitta Heym und Jürgen Hummel 
mit Platz 4.
Auch bei den Damen gehen zwei Paarungen weiter, hier belegten Regina Winkler 
mit Petra Hummel Platz 2 gefolgt von Gitta und Rike Heym.

Nun müssen alle Daumen gedrückt werden um auch den letzten Spieltag siegreich 
zu absolvieren, die Aufstiegsspiele zu meistern und die Meisterschaften erfolgreich 
abzuschließen.

Pokalausspielung 2013 – Die Sieger

3. Männer
Birkner-Gedächtnis-Pokal		 Pech, Bernhard		  553 Kegel

2. Männer
Leifer-Gedächtnis-Pokal      	 Hummel, Jürgen		 588 Kegel

1. Männer                                                                                 
Fürst-Gedächtnis-Pokal     	 Bucko, Michal		  611 Kegel

2. Frauen	
Hertlein-Gedächtnis-Pokal	 Wirth, Petra		  549 Kegel 
  
1. Frauen
Pech F.-Gedächtnis-Pokal		 Blaß, Stefanie		  565 Kegel
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5. Männer
Dirian-Pokal			   Dietmar, Richard		 522 Kegel

5. Männer
Zenger-Pokal			   Groß, Thomas		  519 Kegel

4. Männer
Scheidig-Pokal			   Dietsch, Lothar		  560 Kegel

4. Männer
Händel-Pokal   			   Lang, Lorenz		  531 Kegel

3. Platz bei der Wahl zur Mannschaft des Jahres

Bei der Wahl zur Mannschaft des Jahres, die im Rahmen des 50. Erlanger Sportler-
balls am 18. Januar 2014 durchgeführt wurde, belegte unsere Damenmannschaft 
der Sportkegler den 3. Platz. Dazu nochmals herzlichen Glückwunsch ebenso wie 
zur Bayerischen Meisterschaft und dem Aufstieg in die 2. Bundesliga.
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Übersicht über das Gymnastik- und Turnangebot beim FSV

Dienstag, 17:00 – 18:00 Uhr

Tanzen macht Spaß für Kinder
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68
Leitung: Physiotherapeutin Linn Willamowius

Dienstag, 18:30 – 20:00 Uhr

Fitness-Gymnastik für Damen und Herren
Turnhalle Max-und Justine-Elsner-Schule, Zimmermannsgasse
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767) und Sportstudentin Stefanie Gleißner

Mittwoch, 10:00 – 11:00 Uhr; 18:00 – 19:00 Uhr; 19:00 – 20:00 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Ute Römisch (Tel. 09131 66737)
Kursgebühr – auch für Nichtmitglieder

Mittwoch, 16:00 – 19:00 Uhr

Turnspiele / Kinderturnen
Turnhalle Brucker Lache, Zeißstraße                                       
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767) und Sportstudentin Kathrin Krämer

Mittwoch, 17:15 – 18:30 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren ab 60
Turnhalle Eichendorffschule alt; Zugang über Buckenhofer Weg möglich
Leitung: Traudl Ganß (Tel. 09131 601875) 

Donnerstag, 17:00 – 18:00 Uhr

Pilates
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68
Leitung: Sonja (Anmeldung über Willi Kornprobst Tel.: 0173/3534872)
Kursgebühr / auch für Nichtmitglieder

Donnerstag, 18:00 – 19:30 Uhr

Yoga
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Sybille Luckner (Tel. 09131 66181)
Kursgebühr 
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Gymnastik / Turnen

NEU!!! Pilates- und Yoga-Kurse ab Mai

Im Mai starten beim FSV Erlangen-Bruck wieder Kurse für Mitglieder und Nichtmit-
glieder.

Neben dem bereits etablierten Yoga-Kurs wird in Zukunft auch ein Pilates-Kurs 
angeboten.

Beide Kurse erfüllen die Qualitätskriterien, die für eine finanzielle Bezuschussung 
durch die Krankenkassen gefordert werden! Auch die Gesundheitsgymnastikkurse 
von Ute Römisch werden durch die Krankenkassen bezuschusst.

Der Pilates-Kurs (10 Abende à 1 Stunde) unter der Leitung von Sonja findet jeweils 
Donnerstags (Ausnahme: erster Termin Freitag 2. Mai) von 17:00 - 18:00 Uhr im 
FSV-Mehrzweckraum an der Tennenloher Str. 68 statt. Für weitere Informationen 
und zur Anmeldung steht Willi Kornprobst (Tel.: 0173/3534872) zur Verfügung.

Der Yoga-Kurs (10 Abende à 1,5 Stunden) findet ebenfalls Donnerstags von  
18:00 - 19:30 Uhr im FSV-Mehrzweckraum an der Tennenloher Str. 68 statt. Der 
nächste Kurs beginnt am 8. Mai. Die Anmeldung erfolgt direkt über die Kursleiterin 
Sybille Luckner (Tel.: 09131/66181).

Der FSV Erlangen-Bruck freut sich auf Ihre Anmeldung und wünscht Ihnen viel 
Spaß bei den beiden Kursen.
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Auf geht’s in eine neue Tennis-Saison

Liebe Tennismitglieder,

ein kurzer und fast nicht vorhandener Winter ist vorbei, die neue Tennissaison steht 
vor der Tür. Üblicherweise stehen bereits seit Beginn des Jahres viele Aufgaben an, 
die es galt zu erledigen.

Bis zum jetzigen Zeitpunkt lässt sich folgendes berichten: Nach einer kleinen 
schöpferischen Pause unserer „Senioren“ werden die Mannen um Henry Plank die-
ses Jahr wieder eine Mannschaft an den Start bringen. In einer 4er-Mannschaft 
werden sie wieder mit Euphorie auf Punktejagd gehen und in ihrer Liga mit Sicher-
heit eine gute Rolle spielen. 

Wie gewohnt werden auch wieder zwei Mannschaften in der Herren 30-Konkurrenz 
an den Start gehen. Mit gewohntem Personal, sowie der Reaktiverung des langjäh-
rigen Tennismitglieds Heinz Wunderlich, erhoffen sich beide Mannschaften einen 
sportlich positiven Ausgang der Saison. Um diese Ziele zu erreichen, wird bereits 
seit Februar wöchentlich einmal ein Hallentraining absolviert. 

Ebenso fleißig am trainieren sind die Herren 40 um „Capitano“ Bernd Neudecker. 
Ziel muss es sein, den positiven Trend des letzten Jahres aufrecht zu erhalten und 
erneut den einen oder anderen Sieg einzufahren. Grundsätzlich gilt aber bei allen 
Mannschaften verletzungsfrei durch die Saison zu kommen.

Mit der Spende der VR-Bank im letzten Jahr (wir berichteten) sowie einer erneuten 
Spende in diesem Jahr an unsere Tennisabteilung, sind wir gerade dabei, neue 
Spiel- und Trainingskleidung für unsere Mannschaften zu bestellen. So werden 
dann ab Mai die Farben des FSV wieder einheitlich vertreten. 

Die Firma, die jedes Jahr unsere Plätze in Stand setzt, hat auch dieses Jahr wieder 
sehr termintreu gearbeitet, sodass unsere Plätze bereits fertig sind. Leider standen 
die Bauarbeiten der Deutschen Bahn und die damit verbundene Sperre unseres 
Haupteingangs, einen noch früherem Termin im Weg, da die Spedition, die den 
Sand liefert, keine Möglichkeit hatte die Tennisplätze zu erreichen.

Nichtsdestotrotz und durch die enorme Mithilfe von unserem Henry (Platzpflege, 
Wässern, Anlagenpflege,…) konnten wir bereits an Ostern die ersten Bälle spielen.
Während der Sommersaison läuft auch wieder ein Kinder- und Frauentraining. 
Auch hier gilt es, den positiven Trend weiter auszubauen. In diesem Zusammen-
hang plant unser Sportwart Florian Eisenmann, ein Grundschulprojekt, bei dem 
den Kids der Spaß am Tennis vermittelt werden soll.

Natürlich gibt es an dieser Stelle auch schon Termine zum Vormerken: Am Sams-
tag, 26. Juli findet unser traditionelles Sommerfest statt. Der genaue Ablauf des 
Tages wird aber noch bekannt gegeben.

Tennis
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Und am Samstag, 11. Oktober finden die Endspiele der Vereinsmeisterschaften, 
verbunden mit dem Abschlussfest, statt. Der Beginn der VM wird Anfang Septem-
ber sein. (genauer Termin folgt noch).

Doch bevor wir uns viel zu früh mit dem Abschluss der Saison beschäftigen, wollen 
wir erstmal die Saison beginnen. Dazu hoffen wir, dass es der Wettergott weiterhin 
so gut mit uns meint. Und dann soll erfolgreichen, geselligen und spannenden 
Stunden auf unserer Anlage nichts mehr im Wege stehen. 

Die Abteilungsleitung

Tennis
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Badminton

Die Turniersaison hat begonnen

Hallo zusammen,

das Jahr ist schon in seinem vierten Monat und wir hoffen etwas verspätet, dass 
Alle sehr schöne Weihnachtsgeschenke bekommen und den Rutsch ins neue Jahr 
gut überstanden haben. 

Unsere Punktspielsaison steht kurz vor dem Ende (05./06.04.2014 letztes Spielwo-
chenende) und es fängt die Turniersaison an. Der Spruch „Nach dem Spiel ist vor 
dem Spiel“ hat volle Gültigkeit. 

Sportlich fing das Jahr mit den Altersklassen-Meisterschaften an. Diese fanden am 
11.01.2014 in Lauf statt. Wir nahmen mit Anke Blauth, Fabian Klüsener, Leonard 
Steg, Carsten Dettke sowie vom ATSV Erlangen (SG-Partner) mit Elias Ruf und Fre-
derik Nagel daran teil. 

Wobei Anke mit Carsten im Mixed in der Altersklasse o45, Carsten mit Frederik im 
Doppel in der Altersklasse o35, Fabian und Elias im Doppel in der Altersklasse u22 
sowie Carsten zum Abschluss des Turniertages im Einzel der Altersklasse o45, Fre-
derik im Einzel der Altersklasse o35 und Elias, Fabian im Einzel der Altersklasse u22 
an den Start gingen. Alle Spiele waren zufriedenstellend (so kurz nach dem Weih-
nachtsurlaub und einmal Training) im spielerischen und der Spaßfaktor kam auch 
nicht zu kurz.

Die Jugend startete ins neue Jahr mit dem 3. Ranglisten-Turnier. Dies fand am 
08./09.02.2014 in Neuendettelsau statt. Von uns nahmen Ramona Stenzel und 
Hanna Steigleder – beide U19 – daran teil. 

Im Doppel erreichten Ramona und Hanna nach zwei guten aber leider verlorenen 
Spielen den 7. Platz.

Das Einzel (16 Teilnehmerinnen) lief spielerisch für beide besser. Hanna gewann ihr 
Spiel in der 1. Hauptrunde und verlor leider die drei folgenden Spiele knapp. Sie 
erreichte am Ende den 8. Platz. Umgekehrt bei Ramona. Sie verlor ihr Spiel in der 
1. Hauptrunde knapp in drei Sätzen und gewann dann alle drei folgenden Spiele. 
Am Ende wurde dies mit dem 9. Platz belohnt.

Die Rückrunde der Punktspielsaison begann für alle vier Aktiven-Mannschaften der 
Spielgemeinschaft (FSV/ATSV Erlangen) am 18.01.2014 und wird am 06.04.2014 
für alle enden.
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3. und 4. Mannschaft, Bezirksklasse B1
Vor dem letzten Punktspiel-Wochenende (05./06.04.2014) steht unsere 3. Mann-
schaft, mit zwei Punkten Vorsprung vor dem Verfolger TV1848 Erlangen 2, auf dem 
ersten Platz. Dieser berechtigt zum Aufstieg in die Bezirksklasse A. 

Am Samstag kommt es zum Showdown mit dem TV1848 Erlangen 2 und Sonntag 
(06.04.2014) zum Abschluss der Saison das Spiel gegen den SC Uttenreuth 3.
Unsere 4. Mannschaft steht vor dem letzten Punktspiel-Wochenende auf einem 
sehr guten 4. Platz. Sie spielt am Samstag gegen den SC Uttenreuth 3 und am 
Sonntag gegen den TV1848 Erlangen 2.

1. und 2. Mannschaft, Bezirksklasse A4
Vor dem letzten Punktspiel-Wochenende (05./06.04.2014) steht unsere 1. Mann-
schaft, mit einem Punkt Rückstand hinter dem Erstplatzierten TV1848 Erlangen 1, 
auf dem zweiten Platz. Die Eroberung Aufstiegsplatzes in die Bezirksliga ist noch 
aus eigener Kraft möglich.

Am Samstag kommt es zum Showdown mit dem TV1848 Erlangen 1 und Sonntag 
(06.04.2014) zum Abschluss der Saison das Spiel gegen den SC Uttenreuth 2.
Unsere 2. Mannschaft steht vor dem letzten Punktspiel-Wochenende leider auf dem 
Abstiegsplatz und hat zwei Punkte Abstand zum rettenden Ufer. Wenn der Abstieg 
noch verhindern werden soll, muss gepunktet werden. Sie spielt am Samstag 
gegen den SC Uttenreuth 2 und am Sonntag gegen den TV1848 Erlangen 1.

Seit April läuft wieder die Turniersaison. Wir werden an einigen teilnehmen. 
Hier ein paar Daten:
•	 19./20.04.14,		  Paderborner Osterturnier
•	 03./04.05.14,		  Doppel-/ Mixed- Turnier um den Moritzbergpokal
				    in Nürnberg
•	 17./18.05.14,		  Pleinfelder Brombachseepokal 
•	 31.05./01.06.14,	 Minimannschaftsturnier (2 Herren, 1 Dame) 
				    in Stein
•	 14./15.06.14,		  Erlanger Stadtmeisterschaften
•	 30./31.08.14,		  Turnier um den Silberlandpokal 
				    in Annaberg-Buchholz

Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu

Badminton
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Wir suchen immer:
-	 zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und  Jugend-
	 Mannschaft (bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven-Mannschaften 
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und 
	 Jugend-Mannschaft
-	 Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2004 bis 1997 für unsere 
	 Schüler/Jugend-Trainingsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton- Abteilung

Carsten Dettke
-Abteilungsleiter-
Tel. 0172 / 3545199

Badminton

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909
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Volleyball

Ab nächster Saison Bezirksklasse Nord

Die Saison für die Volleyball-Damen ist bereits seit dem 15. März beendet und die-
ses Jahr konnten wir leider den Abstieg von der Bezirksliga in die Bezirksklasse 
nicht verhindern. Nachdem wir letzte Saison die Relegation zwar verloren hatten, 
verblieben wir letztendlich doch durch lustiges Durchmischen der Ligen in der 
Bezirksliga. Bei den acht Spieltagen in dieser Saison waren auch wieder etliche 
dabei, nach denen wir zufrieden die Halle verlassen konnten ob unserer Leistung, 
auch wenn es meist nicht zu einem Sieg reichte.  

Trainingspensum und -intensität lassen sich nun mal mit zunehmenden Alter 
(ähem, immer wieder dieses leidige Thema) und weiterhin wachsendem Spagat 
zwischen  Familie, Job und Sport nicht beliebig steigern. Leider gab es einige Spiele, 
bei denen wir genau dies feststellen mussten, doch letztendlich geht es hier ja vor 
allem um den Spaß am Sport, und den lässt sich ein so erfahrenes Team nicht ein-
fach nehmen...

Unsere Jugend, die diese Saison in der U14-Bezirksklasse antrat, konnte von den 
sieben Saisonspielen  immerhin vier gewinnen -unter anderem endlich einmal 
gegen den Dauerrivalen Weisendorf (!)- und belegte in der Abschlusstabelle einen 
tollen dritten Platz. Auch im Pokal lief es ordentlich, doch leider fand die Endrunde 
ohne uns statt, denn vier von sechs Spielerinnen waren zu dem Zeitpunkt  mit der 
Schule unterwegs.

Nun wollen wir bald wieder unser Beachfeld einweihen und etwas Werbung machen, 
denn um nächstes Jahr in der U16 antreten zu können, brauchen wir noch mindes-
tens 2 bis 3 weitere Volleyballbegeisterte.

Hier noch ein paar Impressionen aus dem Mädchen-Training:
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Saisonabschluss steht bevor

Er scheint besiegt, der Winter. Ein Winter, der eigentlich kein richtiger war. Die ers-
ten Frühlingstage machten Lust auf mehr. Und die Natur zeigt sich wieder von der 
schönsten Seite. Um diese Zeit fallen in unserem Sport die Entscheidungen über 
Auf- bzw. Abstieg.

Saisonergebnisse

Unsere Herrenmannschaft hat zum jetzigen Zeitpunkt von 16 Spielen in dieser Sai-
son bereits 14 absolviert. Danach belegt sie den 5. Tabellenrang mit  15:13 Punk-
ten. Die beiden noch ausstehenden Partien, könnten durchaus noch eine Verbesse-
rung der Bilanz ergeben.
Nach den personellen Schwierigkeiten zu Saisonbeginn ist dieses Ergebnis durch-
aus als Erfolg zu werten. Dank des persönlichen Einsatzes aller Aktiven wurde 
somit wieder ein gute Basis für die Zukunft geschaffen. Die sportlichen Leistung 
finden auch ihren Niederschlag in den sog. TOP 30 der Liga. Hier sind  3 Aktive des 
FSV  platziert:

Platz 2    	 Andreas Löffler			   24:4 Punkte
Platz 21 	 Florian Eisenmann		  11:6 Punkte
Platz 25		 Christian Hülsmann		  11:7 Punkte

In  der Doppelrangliste ist unser Doppel Christian Hülsmann / Jörg Weber
Auf Platz 9 gelistet.

Ein besonderer Glückwunsch gilt Andreas Löffler für seinen 3. Platz bei den
Kreiseinzelmeisterschaften.

Ehrungen

Im Rahmen unserer traditionellen Neujahrsfeier im FSV-Clubheim wurden auch für 
2014 langjährige Aktive ausgezeichnet.

Matthias Kordel, Andreas Löffler und Jörg Weber konnten für 25-jährigen Einsatz 
beim FSV Bruck geehrt werden.

Florian Eisenmann erhielt die Ehrung für 10-jährigen Einsatz beim FSV Bruck.

Allen Geehrten nochmals unser Glückwunsch zu ihren Leistungen verbunden mit 
dem Dank für ihr Engagement. Einige Schnappschüsse zu unserer Neujahrsfeier 
finden sich im Internet unter unseren Abteilungsberichten. Zum Abschluss wün-
sche ich allen Aktiven noch einen erfolgreichen Saisonausklang. Vor allem behaltet 
Eure in dieser Spielzeit gezeigte positive Einstellung.

Tischtennisabteilung
Werner Zuber

Tischtennis
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Wichtige Ansprechpartner

Funktion	 Name	 Adresse	 Telefon	 E-mail

Ehrenvorsitzender	 Joachim Wolter	 Elise-Späth-Str. 8	 p: 09131 14774	 wolter.joachim@t-online.de

		  91058 Erlangen		

				  

Präsidium

1. Vorsitzender	 Joachim Wolter	 Elise-Späth-Str. 8	 p: 09131 14774	 wolter.joachim@t-online.de

		  91058 Erlangen			 

1. Stellvertretender	 Wilfried Trinkwalter	 Elise-Spaeth-Str. 4	 p: 09131 301444	 wilfried.trinkwalter@freenet.de

Vorsitzender		  91058 Erlangen		

2. Stellvertretender	 Klaus Six	 Forellenweg 21	 p: 09131 43878	 klaus.six@arcor.de

Vorsitzender;		  91056 Erlangen	 g: 09131 8851514

Vereinsjustiziar			   Fax: 09131 8851555

3. Stellvertretender	 Klaus Zachhuber	 Höhenweg 4a	 p: 09131 973150	 klz@schultheiss.wohnbau.de

Vorsitzender		  91080 Rathsberg	 g: 0911 34709-155

			   Fax: 0911 34709-20

			   H: 0171 5631193		

Schatzmeister	 Norbert Hayd	 Herringstr. 3e	 p: 09131 602778	 n.hayd@web.de

		  91058 Erlangen

Beisitzer 	 Dr.Ing.	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

mit Stimmrecht	 Thomas Neudecker	 91056 Erlangen

Erweiterter Vorstand

Vorstand Wirtschaft,	 Heinrich Schmitt	 Tennenloher Str. 52	 p: 09131 63247	 heinrich.georg.schmitt@t-online.de

Bau, Technik		  91058 Erlangen		

Vorstand Werbung,	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

Mitgliederbetreuung,		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Gönner, Sponsoren

Vorstand Öffentlich-	 Dr.Ing.	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

keitsarbeit/Presse	 Thomas Neudecker	 91056 Erlangen		

Vorstand 	 Bernd Neudecker	 Meistergasse 4	 p: 09131 5315380	 neudecker-bernd@t-online.de

Veranstaltungen		  91056 Erlangen

Ältestenrat

Vorsitzender	 Christian Kunstmann	 Schleifweg 39	 p: 09131 615156	 gigi.kunstmann@gmx.de

		  91058 Erlangen	

Stellvertreterin	 Christa Seidel	 Meilwaldstr. 5	 p: 09131 207080	 D.SIGN@DSIGN-GRAFIX.DE

		  91088 Bubenreuth	 H: 0160 99262677
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Wichtige Ansprechpartner

Fußball

Abteilungsleiter	 Thomas Groß	 Widerlichstr. 1A	 p: 09131 63610	 gross.thomas@t-online.de

		  91058 Erlangen	 H: 0151 11513932	

Teammanager	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Spielausschuss	 Wilhelm Kornprobst	 Veilchenweg 34	 p: 0911 765185	 willi.kornprobst@t-online.de

		  91056 Erlangen	 H: 0173 3534872

Spielleiter	 Harald Plank	 Noetherstr.17	 p: 09131 67767	 familie.plank@gmx.de	

1.Mannschaft		  91058 Erlangen

Spielleiter	 Nexhat Husaj	 Cosimastr. 2	 H: 0178 8602992	 nexhat.husaj@web.de

2.Mannschaft		  91056 Erlangen

Jugendleitung	 Reinhard Heydenreich	 Lange Zeile 90	 p: 09131 537453	 rsheydenreich@t-online.de

		  91054 Erlangen	 H: 0171 3207221

	 Werner Walter	 Röthenäckstr. 11a	 p: 09132 730982	 walterwernerstefan@t-online.de

	 (E- bis G-Jugend)	 91086 Aurachtal	 H: 0172 8940864

Badminton

Abteilungsleitung	 Carsten Dettke	 Fichtenstr. 67	 H: 0172 3545199	 carsten.dettke@heitec.de

		  90763 Fürth		

Gymnastik und Turnen

Kinderturnen,	 Ingeborg Plank	 Noetherstr. 17 	 p: 09131 67767	 familie.plank@gmx.de

Fitness		  91058 Erlangen

		

Gesundheits-	 Ute Römisch	 Noetherstr. 43	 p: 09131 66737

gymnastik		  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50	 Gertraud Ganß	 Webichgasse 8C	 p: 09131 601875

		  91058 Erlangen

Kegeln	

Abteilungsleitung	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Tennis

Abteilungsleitung	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@gmx.de

		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Tischtennis

Abteilungsleitung	 Werner Zuber	 Falkenstr. 36	 p: 09131 41820	 zuber-werner@t-online.de

		  91056 Erlangen		
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Volleyball

Abteilungsleitung	 Martin Steinleitner	 Obere Büch 14	 p: 09131 440069	 msteini@freenet.de

		  91054 Erlangen

Yoga	 Sybille Luckner	 Vierzigmannstr. 17	 p: 09131 66181

		  91054 Erlanegn	 H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung	Georg Gräbner	 Daimlerstr. 39	 p: 09131 63711

Beitrags- und 		  91058 Erlangen

Passwesen		

Kegelbahn-	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

vermietung		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Vereinsbusse	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329

		  91058 Erlangen

Gebäude/Schlüssel	 Wolfgang Mönius	 Borsigstr. 14	 p: 09131 65579

		  91058 Erlangen

Platzwart	 Wolfgang Schober	 Junkersstr. 12	 p: 09131 7128908

		  91058 Erlangen	 H: 0179 9488637

3-Königs-Turnier	 Thomas Groß	 Widerlichstr. 1A	 p: 09131 63610	 gross.thomas@t-online.de

		  91058 Erlangen	 H: 0151 11513932	

Sicherheits-/ und	 Hans Kofler	 Kantstr. 4	 p: 09131 67365	 hanskofler@gmx.de

Ehrenamts-		  91056 Erlangen	 H: 0179 1134712

beauftragter

Gaststätte	 Lefkothea Katsimbra	 Tennenloher Str. 68	 09131 65905

		  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/	 Andrea Mehlig	 Tennenloher Str. 68	 09131 66873	 webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Jugendraum		  91058 Erlangen	 Fax: 09131 768437	

FSV Kegelbahn	 Abteilung Sportkegeln		  Tel.   09131 768438

			   Fax:  09131 768443

Vereinszeitung	 Christian Stiegler	 G.-Hauptm.-Str. 10	 H: 0171 7512978	 stiegler.christian@gmx.de

		  91058 Erlangen			 

Wichtige Ansprechpartner



Fußball- und Sportverein Erlangen-Bruck, Tennenloher Str. 68, 

91058 Erlangen, Postvertriebsstück, Deutsche Post AG

„Entgelt bezahlt“ B 4883 F


